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KantateKantateKantateKantate    

    

„Ach! daß die Hülffe aus Zion“„Ach! daß die Hülffe aus Zion“„Ach! daß die Hülffe aus Zion“„Ach! daß die Hülffe aus Zion“    
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RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450007111450007111450007111450007111    1    
    

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007111 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner A¡ ! daß die Hülƒe | au¨ Zion 
N. N.  UmschlagN.N. A¡! daß die Hülƒe au¨ Zion 
Noack 

2 Seite 70 Ach daß die Hülfe aus Zion 
Katalog  Ach! daß die Hülffe/aus Zion 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen 1–63 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, links  Dn. 10. p. Tr. ad 1731. 
  1/1, Kopfzeile, rechts M. Jul. 1753. 

 UmschlagGraupner — Dn. 10. p. Tr. | 1753 | ad | 1731. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  23t Jahrgang. 1731. 
Noack Seite 70  VII 1753. 
Katalog   Autograph Juli 1753. 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
13. Sonntag nach Trinitatis 1753 (16. September 1753) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  6/3 Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimme Zähl. Bemerkungen 

2 Corn 

1 Cor1 

 
 
1 Cor2 

— 
 
 

— 

Bezeichnung auf der Cor1-Stimme: Corno. 1. 
 F. (Satz 1, 3, 6) 
 C. (Satz 5) 
Bezeichnung auf der Cor2-Stimme: Corno. 2. 
 F. (Satz 1, 3, 6) 
 C. (Satz 5) 

2 Flaut. Tr. 1 Fl1   
1 Fl2   

— 
— 

 
 

2 Violin 
2 Vl1 

1 Vl2 
— 
— 

 
 

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang 
3 1. Bogen ohne Zählung 
4 Mitteilung von Guido Erdmann 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

 

 Canto 
1 C1 
1 C2 

— 
— 

C1: Sätze 1, 4, 5, 7 
C2: Sätze 1,   5 (Kennzeichnung von Solo/Tutti), 7 

 Alto 1 A — Verso Jahreszahl (Bleistift):  31 
 Tenore 1 T — Verso Jahreszahl (Bleistift):  1731 | 53. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo. 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Organo 

    
 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Lichtenberg 1731, S. 132-134 5    
Titelseite: 
Andä¡tige | Psalter - Luª/ | oder | T E X TE  | zur | 

Kir¡en - MUSIC | welce | über au¨erlesene und mit 
denen | Sonn - und Feª - Tag¨ | Evangelii¨ | harmoni-
rende Sprü¡e | au¨ denen | Psalmen David¨ | poetiº 
aufgese…t worden; | und in | Ho¡-Fürªl. S¡loß-Cape\e 

| zu | DARMSTADT | da¨ 1731.te Jahr hindur¡ 
mu@$iret wer- | den soˆen. | [Linie] | Darm#adt/ | 

dru¿t¨ Caspar Klug/ Fürªl. Heßis. Hof- und | Can…ley-
Bu¡dru¿er.6 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 1799) 

Kirchenjahr: 
3.12.1730 - 1.12.1731 (Noack, Katalog) 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass): 
Ach, dass die Hilfe aus Zion über Israel käme und der Herr Sein gefangen Volk erlösete, 
so würde Jacob fröhlich sein und Israel sich freuen. 
[Psalm 14, 7] 7 

7. Satz:7. Satz:7. Satz:7. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

O Gottes Sohn von Ewigkeit, | wir warten schon der letzten Zeit, | da wir dich sollen 
sehen. | Ihr Augen voller Herrlichkeit, | ihr Ohren voller Lieblichkeit, | wie wohl wird 
euch geschehen. | Lauter Majestäten | und Propheten | werden schauen | Gottes Lamm 
auf grüner Auen. 
[13. Strophe des gleichnamigen Chorals „O Gottes Sohn von Ewigkeit“ (1687/1692) 
von Joachim Justus Breithaupt (∗ 17. Februar 1658 in Northeim/Hannover; † 16. März 
1732 im Kloster Berge bei Magdeburg).] 8 

 

                                                   
5 Vergleich „von Graupner vertonter Text“ ↔ „Originaltext von Lichtenberg“ s. Anhang. 
6 • Auf dem Vorsatzblatt ist ein Zettel eingeklebt mit dem Vermerk Darmªaedtiºe | Kir¡en-Cantaten | ad annum. 1731. 

• Auf der Titelseite befindet sich unten rechts der handschriftliche Vermerk des Besitzers:  J. C. Höflein . Hierbei könnte 

es sich um den bei Noack-MGDA, S. 214  für das Jahr 1730 angegebenen Joh. Christoph Höflein handeln. Zum Wirken 
Höfleins in Darmstadt vgl. auch Pegah, Rashid-Sascha: JOHANN CHRISTOPH HÖFLEIN UND CHRISTOPH GRAUPNERS „KLEINE NACHT-
MUSIQUEN“ in Graupner-Mitteilungen 5, S. 49 ff. 

7 Text nach der LB 1912 : 
 Psalm 14, 7 Ach dass die Hilfe aus Zion über Israel käme und der HERR sein gefangen Volk erlösete! So würde Jakob 

fröhlich sein und Israel sich freuen. 
8 Anmerkungen zum Choral s. Anhang  
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Lesungen zum 13. Lesungen zum 13. Lesungen zum 13. Lesungen zum 13. Sonntag nach Trinitatis gemäß Sonntag nach Trinitatis gemäß Sonntag nach Trinitatis gemäß Sonntag nach Trinitatis gemäß PerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnung    
9 

 
Epistel: Brief des Paulus an die Galater 3, 15-22: 

15 Liebe Brüder, ich will nach menschlicher Weise reden: Verwirft man doch eines 
Menschen Testament nicht, wenn es bestätigt ist, und tut auch nichts dazu. 

16 Nun ist ja die Verheißung Abraham und seinem Samen zugesagt. Er spricht nicht: 
»durch die Samen«, als durch viele, sondern als durch einen: »durch deinen 
Samen«, welcher ist Christus. 

17 Ich sage aber davon: Das Testament, das von Gott zuvor bestätigt ist auf 
Christum, wird nicht aufgehoben, dass die Verheißung sollte durchs Gesetz 
aufhören, welches gegeben ist vierhundertdreißig Jahre hernach. 

18 Denn so das Erbe durch das Gesetz erworben würde, so würde es nicht durch 
Verheißung gegeben; Gott aber hat's Abraham durch Verheißung frei geschenkt. 

19 Was soll denn das Gesetz? Es ist hinzugekommen um der Sünden willen, bis der 
Same käme, dem die Verheißung geschehen ist, und ist gestellt von den Engeln 
durch die Hand des Mittlers. 

20 Ein Mittler aber ist nicht eines Mittler; Gott aber ist einer. 
21 Wie? Ist denn das Gesetz wider Gottes Verheißungen? Das sei ferne! Wenn aber ein 

Gesetz gegeben wäre, das da könnte lebendig machen, so käme die Gerechtigkeit 
wahrhaftig aus dem Gesetz. 

22 Aber die Schrift hat alles beschlossen unter die Sünde, auf dass die Verheißung 
käme durch den Glauben an Jesum Christum, gegeben denen, die da glauben. 

 
Evangelium: Lukasevangelium 10, 23–37: 

23 (Und er)10 Jesus wandte sich zu seinen Jüngern und sprach insonderheit: Selig sind 
die Augen, die da sehen, was ihr sehet. 

24 Denn ich sage euch: Viele Propheten und Könige wollten sehen, was ihr sehet, und 
haben's nicht gesehen, und hören, was ihr höret, und haben's nicht gehört. 

25 Und siehe, da stand ein Schriftgelehrter auf, versuchte ihn und sprach: Meister, 
was muss ich tun, dass ich das ewige Leben ererbe? 

26 Er aber sprach zu ihm: Wie steht im Gesetz geschrieben? Wie lieset du? 
27 Er antwortete und sprach: »Du sollst Gott, deinen HERRN, lieben von ganzem 

Herzen, von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüte und deinen 
Nächsten als dich selbst.« 

28 Er aber sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue das, so wirst du leben. 
29 Er aber wollte sich selbst rechtfertigen und sprach zu Jesus: »Wer ist denn mein 

Nächster?« 
30 Da antwortete Jesus und sprach: Es war ein Mensch, der ging von Jerusalem hinab 

gen Jericho und fiel unter die Mörder; die zogen ihn aus und schlugen ihn und 
gingen davon und ließen ihn halbtot liegen. 

31 Es begab sich aber ungefähr, dass ein Priester dieselbe Straße hinabzog; und da er 
ihn sah, ging er vorüber. 

32 Desgleichen auch ein Levit; da er kam zu der Stätte und sah ihn, ging er vorüber. 
33 Ein Samariter aber reiste und kam dahin; und da er ihn sah, jammerte ihn sein, 
34 ging zu ihm, verband ihm seine Wunden und goss darein Öl und Wein und hob ihn 

auf sein Tier und führte ihn in die Herberge und pflegte sein. 
35 Des anderen Tages reiste er und zog heraus zwei Groschen und gab sie dem Wirte 

und sprach zu ihm: Pflege sein; und so du was mehr wirst dartun, will ich dir's 
bezahlen, wenn ich wiederkomme. 

36 Welcher dünkt dich, der unter diesen Dreien der Nächste sei gewesen dem, der 
unter die Mörder gefallen war? 

37 Er sprach: Der die Barmherzigkeit an ihn tat. Da sprach Jesus zu ihm: So gehe hin 
und tue desgleichen! 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 

                                                   
9 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen 

• Texte nach der LB 1912 
10 Die eingeklammerten Worte „Und er“ wurden in den GB Darmstadt 1710-Perikopen durch „Jesus“ ersetzt. 
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Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden 
soweit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim 
erstmaligen Auftreten verwendet. Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den 
Singstimmen werden angegeben. 
 
Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Ach, dass die Hilfe aus Zion über Israel käme, ach, dass die Hilfe aus Zion über Israel 
käme, …“ 

nur „Ach, dass die Hilfe aus Zion über Israel käme, …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F-Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
461/28 

Bg./
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1/1 Di$tum (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Di$tum (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Dictum11 (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass) 

  

A¡ daß die Hülƒe au¨ Zion über Jsrael käme 
u. der Herr Sein gefangen Vol¿ erlösete 
so würde Jacob fröli¡ seÿn12 u. Jsrael ¯¡ 
freuen. 

Ac daß die Hül{e au+ Zion über Jsrael käme 
u. der Herr Sein gefangen Vol% erlösete 
so würde Ja$ob frölic seÿn u. Jsrael @c 
freuen. 

Ach, dass die Hilfe aus Zion über Israel käme 
und der Herr Sein gefangen Volk erlösete, 
so würde Jacob fröhlich sein und Israel sich 
freuen. 

     

2 2/1 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  Go˜ Lob, da¨ heilige Verlangen Goµ Lob, da+ heilige Verlangen Gottlob, das heilige Verlangen, 

  der frome Wunº iª längª erfüˆt der frome Wun< i# läng# erfü\t der fromme Wunsch ist längst erfüllt, 

  die Sehnsu¡t iª geªiˆt die Sehnsuct i# ge#i\t die Sehnsucht ist gestillt: 

  Jsrael liegt õt13 mehr gefangen Jsrael liegt õt mehr gefangen Israel liegt nicht mehr gefangen 

  u. Zion jau¡…t in seinem Freÿheit¨ Stande. u. Zion jauc~t in seinem Freÿheit+ Stande. und Zion jauchzt in seinem Freiheitsstande. 

  Ja aˆe Lande Ja a\e Lande Ja, alle Lande 

  sehn die Erlösung unser¨ Go˜e¨. sehn die Erlösung unser+ Goµe+. sehn die Erlösung unsers Gottes. 

  Jsrael kan tru… aˆe¨ Spo˜e¨ Jsrael kan tru~ a\e+ Spoµe+ Israel kann trutz alles Spottes14 

  im Sieg mit Ehren Palmen prangen. im Sieg mit Ehren Palmen prangen. im Sieg mit Ehrenpalmen prangen. 

     

3 2/1 Dueµo/Aria15 (Tenore, Basso) Duetto/Aria (Tenore, Basso) Duett/Arie (Tenor, Bass) 
  Erfreue di¡ Zion die Feinde erliegen Erfreue dic Zion die Feinde erliegen Erfreue dich, Zion, die Feinde erliegen, 

  
die Bande der Kne¡tºaƒt ¯nd gän…li¡ 

entzweÿ.  
die Bande der Knect<a{t @nd gän~lic 

entzweÿ.  
die Bande der Knechtschaft sind gänzlich 
 entzwei. [fine] 

                                                   
11 Psalm 14, 7. 
12 Partitur (C-Linie) und C1,2-Stimme, T. 37-39:  unklare, widersprüchliche Textverteilung. 
 Partitur (T-Linie) und T-Stimme, T. 38-40:  unklare, widersprüchliche Textverteilung. 
13 õt  = Abbreviatur für  ni¡t 
14 „trutz alles Spottes“ (alt.):  „trotz allen Spottes“. 
15 Bezeichnung  Aria  in dem Stimmen und im Originaltext (s. Anhang). 
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  Dein König die Hoƒnung der alten Propheten  Dein König die Ho{nung der alten Propheten  Dein König, die Hoffnung der alten Propheten, 

  erºeinet u. hilƒt dir au¨ höˆiºen Nöthen er<einet u. hil{t dir au+ hö\i<en Nöthen erscheinet und hilft dir aus höllischen Nöten. 

  Er ma¡t di¡ hier zeitli¡ dort ewigli¡ freÿ. Er mact dic hier zeitlic dort ewiglic freÿ. Er macht dich hier zeitlich, dort ewiglich frei. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

4 4/1 Re$itativo +e$$o (Canto1) Re$itativo +e$$o (Canto1) Secco-Rezitativ (Canto1) 
  Da¨ Heÿl iª freÿli¡ aˆen nah Da+ Heÿl i# freÿlic a\en nah Das Heil ist freilich allen nah, 

  do¡ a¡ die Welt erkennt e¨ õt doc ac die Welt erkennt e+ õt doch, ach! die Welt erkennt es nicht; 

  ¯e wiˆ vielmehr den alten Kerker lieben. @e wi\ vielmehr den alten Kerker lieben. sie will vielmehr den alten Kerker lieben. 

  Wenn der Erlöser spri¡t Wenn der Erlöser sprict Wenn der Erlöser spricht, 

  so ªeht ein Stolzer da so #eht ein Stolzer da so steht ein Stolzer da 

  u. wiˆ den grosen Ri˜er meiªern. u. wi\ den grosen Riµer mei#ern. und will den großen Ritter meistern. 

  Wie muß do¡ dieß Wie muß doc dieß Wie muss doch dies 

  da¨ große Li¡t der Welt betrüben? da+ große Lict der Welt betrüben? das große Licht der Welt betrüben? 

  Do¡ wehe sol¡en ªolzen16 Geiªern Doc wehe solcen #olzen Gei#ern Doch wehe solchen tollen17 Geistern! 

  Die Finªerni¨ Die Fin#erni+ Die Finsternis, 

  die ihr verkehrter Sinn erwehlt die ihr verkehrter Sinn erwehlt die ihr verkehrter Sinn erwählt, 

  wird ¯e zu ewger Angª bede¿en wird @e zu ewger Ang# bede%en wird sie zu ew’ger Angst bedecken, 

  wenn S¡wefel Feu‘r die Seele quählt wenn Scwefel Feu’r die Seele quählt wenn Schwefelfeu’r die Seele quält, 

  wen ¯e zu spath vor Zion¨ Herrn erºre¿en. wen @e zu spath vor Zion+ Herrn er<re%en. wenn sie zu spat18 vor Zions Herrn erschrecken. 

     

5 4/1 Coro/Aria19 (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Coro/Aria (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Chor/Arie (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass) 
  Kom do¡ Jesu Zion¨ Wonne Kom doc Jesu Zion+ Wonne Komm doch, Jesu, Zions Wonne, 

  Kom do¡ ja e¨ iª geºehn. Kom doc ja e+ i# ge<ehn. komm doch, ja, es ist gescheh’n.  [fine] 

  Fehlt Dir¨ an Geªaˆt u. S¡öne Fehlt Dir+ an Ge#a\t u. Scöne Fehlt Dir’s an Gestalt und Schöne, 

  i¡ verhöhne ic verhöhne ich verhöhne 

  Deinen armen Anbli¿ ni¡t Deinen armen Anbli% nict Deinen armen Anblick nicht. 

                                                   
16 Partitur, T. 11, Textänderung:  ªolzen  statt  toˆen. 

 C1-Stimme und Originaltext (s. Anhang):  toˆen. 
17 Vgl. vorangehende Fußnote. 
18 „spat“ (alt.):  „spät“. 
19 Bezeichnung  Aria  in dem Stimmen und im Originaltext (s. Anhang). 
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  Strahlte Deiner Go˜heit Li¡t Strahlte Deiner Goµheit Lict Strahlte Deiner Gottheit Licht, 

  o20 so könnt in Di¡ o Sonne o so könnt in Dic o Sonne ei21 so könnt’ in Dich, o Sonne, 

  keine¨ Menºen Auge sehn keine+ Men<en Auge sehn keines Menschen Auge sehn 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

6 5/2 Re$itativo +e$$o (Tenore) Re$itativo +e$$o (Tenore) Secco-Rezitativ (Tenor) 
  Mein Glaube ¯ehet lauter Freude Mein Glaube @ehet lauter Freude Mein Glaube siehet lauter Freude, 

  da er Di¡ grose¨ Heÿl erbli¿t da er Dic grose+ Heÿl erbli%t da er Dich, großes Heil, erblickt. 

  u. ob i¡ hier nur22 leÿde u. ob ic hier nur leÿde Und ob23 ich hier noch24 leide, 

  so werd i¡ do¡ dur¡ Di¡ erqui¿t so werd ic doc durc Dic erqui%t so werd ich doch durch Dich erquickt. 

  
Wie freudig werd i¡ seÿn wen einª na¡ diesen 

Zeiten  
Wie freudig werd ic seÿn wen ein# nac diesen 

Zeiten  
Wie freudig werd ich sein,wenn einst nach diesen 

Zeiten  

  
die Fromen u. i¡ mit Di¡ in Dein Rei¡ 

begleiten.  
die Fromen u. ic mit Dic in Dein Reic 

begleiten.  
die Frommen und ich mit Dich in Dein Reich 

begleiten.  

     

7 5/3 Choral (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Choral25 (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass) 
  O Go˜e¨ Sohn von Ewigkeit O Goµe+ Sohn von Ewigkeit O Gottes Sohn von Ewigkeit, 

  wir warten ºon der le…ten Zeit wir warten <on der le~ten Zeit wir warten schon der letzten Zeit, 

  da wir di¡ soˆen sehen da wir dic so\en sehen da wir dich sollen sehen. 

  Jhr Augen voˆer Herrli¡keit Jhr Augen vo\er Herrlickeit Ihr Augen voller Herrlichkeit, 

  ihr Ohren voˆer Liebli¡keit26 ihr Ohren vo\er Lieblickeit ihr Ohren voller Lieblichkeit, 

  wie wohl wird eu¡ geºehen wie wohl wird euc ge<ehen wie wohl wird euch geschehen. 

                                                   
20 Partitur (C-Linie) und C1,2-Stimme, T. 26, Schreibfehler:  o  statt  eÿ. 

 Originaltext (s. Anhang):  eÿ. 
21 Vgl. vorangehende Fußnote. 
22 Partitur, T. 4, Textänderung:  no¡  statt  nur. 
 T-Stimme und Originaltext (s. Anhang):  nur. 
23 ob:  obwohl. 
24 Vgl. vorangehende Fußnote. 
25 13. Strophe des gleichnamigen Chorals „O Gottes Sohn von Ewigkeit“ (1687/1692) von Joachim Justus Breithaupt (∗ 17. Februar 1658 in Northeim/Hannover; † 16. März 1732 im Kloster Berge bei 

Magdeburg). 
26 C2-Stimme, T. 17-18, Schreibweise:  Liebligkeit  statt  Liebli¡keit. 
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  Lauter Lauter Lauter 

  lauter lauter lauter 

  Majeªäten Maje#äten Majestäten 

  und Propheten und Propheten und Propheten 

  werden ºauen werden <auen werden schauen 

  Go˜e¨ Lam auf grüner Auen27. Goµe+ Lam auf grüner Auen. Gottes Lamm auf grüner Auen. 

     

 
 
 
 
 
 
Transskription: Dr. Bernhard Schmitt 
Version/Datum: V-01/29.11.2011 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt 
 
 
 

                                                   
27 C1,2-Stimme, T. 46-47, Schreibfehler:  Augen  statt  Auen. 

 Originaltext (s. Anhang):  Auen. 
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Joachim Justus Breithaupt 
(∗ 17.2.1658; † 16.3.1732) 

AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    O Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von EwigkeitO Gottes Sohn von Ewigkeit    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Joachim Justus BreithauptJoachim Justus BreithauptJoachim Justus BreithauptJoachim Justus Breithaupt (∗ 17. Februar 1658 in Northeim/Hannover; † 16. März 1732 im Kloster Berge bei 
Magdeburg); deutscher lutherischer Theologe, Homiletiker und Kirchenlieddichter.28 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1687; Breithaupt, Joachim Justus:  
 Chri#lice+ Jubilate als Anhang zu Chri#licer Meinungi<er Ab<ied und Er{urthi<er Anspruc, Er{urth 

168729 
 
1692; A & O. | Andàctig Singender Chri#en- Mund / | Da+ i#: | Wahrer Kinder GOµe+ | Geheiligte Andacten / | 

be#ehende | Jn einem dreyfacen Chri#licen Hand- | und Gesang- Buce / | Darinnen | Der Kern fùrnemster 
Lieder und da+ gan~e | Chri#enthum enthalten / | Welce au+ der lebendigen und reinen Qve\e de+ | Gei#e+ 
GOµe+ entsprungen / und durc berùhmte | GOµe+- Mànner abgesungen @nd; | E+ befinden @c aber | Jm Er#en 
Theile / einige sonderbare Tro#reice | Chri#erbaulice Lieder von (Tit.) Hn. D. Breithaupten / | Hn. D. Petersen / 
Hn. M. Scaden und andern | berùhmten GOµe+- Mànnern au+- | gefertiget. | Jm zweyten Theile / de+ seligen 
Joacim Neander+ | Glaub- und Liebe+- Ubung oder  Bunde+- Lieder und | Dan%- Psalmen ç$. | Jm driµen Theile 
der in GOµ verliebten glàubigen | Seelen wohlklingend und Himmel- auf#eigende+ | Hallelujah ; | Mit <ònen 
Kup{er- Figuren gezieret. | A\e+ mit Heiliger Scri{t $on$ordirende ;  | GOµ zu Ehren / auc a\en wahren 
Chri#en zum Nu~ und | Dien# treulic# An+ Lict ge#e\et. | Cum Privilegio. | [Linie] | Wesel / Duißburg und 
Fran%furt / | Dru%t+ und verlegt+ ANDREAS LUPPIUS, Chur]. | Brand. gnàdig# Privil. Bucdr. und Buch. 
daselb#. | Jm Jahr Chri#i 1692.30 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
 
Mus ms 461/09 (GWV 1133/53): 12. Strophe (Und soˆ i¡ mit der Creu…e¨ Laª) 

Mus ms 461/28 (GWV 1154/53): 13. Strophe (O Go˜e¨ Sohn von Ewigkeit)31 

                                                   
28 Bautz, Friedrich Wilhelm in bbkl, Band I (1990) Spalten 739-740  
 Ausführliche Vita in Koch, Bd. IV, S. 334 ff 
 Bild:  Wikipedia.. 
29 Fischer, Bd. II, S. 152 ; J. J. Breithaupt trat am Sonntag Jubilate 1687 [17.4.1687] in Erfurt sein Amt an. 
30 Nach Fischer-Tümpel, Bd. VI, S. 168, Nr. 968 
31 Hinweis: 1. und 13. Strophe beginnen gleich. 
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Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 461/28:   O Gottes Sohn von Ewigkeit    
    
• CB Graupner 1728, S. 138: 

Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; von Graupner in der Kantate mit leichten Änderungen verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 241: 
Melodie zu Wie ºön leu¡tet der Morgen-Stern; von Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Portmann 1786: — 
• Fischer, Bd. II, S. 152: Wie ºön leu¡tet der Morgenªern. 

• Kümmerle, Bd. IV, S. 380 ff: 
Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; Melodie(n) ähnlich zu der von Graupner verwendeten. 

• Zahn, Bd. V, S. 129, Nr. 8359: 
Melodie zu Wie <ön leuctet | der Morgen#ern; Melodie(n) ähnlich zu der von Graupner verwendeten. 

    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
— 
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Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
 
Die Unterschiede zwischen den 3 angegebenen Version sind marginal. 
 
Version nach 
GB Darmstadt 1700, S. 378 

Version nach  
GB Freylinghausen 1706, S. 635 ff, Nr. 409  

Version nach 
GB Darmstadt 1710, S. 365, Nr. 454 32 

Chri#lice+ Jubilate !   
Mel. Wie ºön leu¡tet der Morgenªern/rc. Mel. Wie ºön leu¡t un¨ der morgen rc. Mel. Wie <òn leuctet ç$. 

   
O GO˜e¨ Sohn von Ewigkeit! 
wie selig war dieselbe zeit/ 
da man di¡ hat gesehen ! 
ihr augen voˆer herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer liebli¡keit/ 
wie wol iª eu¡ geºehen! 
viele / viele 
Majeªäten und Propheten 
wolten ºauen/ 
wa¨ die Jünger kont erbauen. 

O GO˜e¨ Sohn von ewigkeit ! 
wie seelig war dieselbe zeit/ 
da man di¡ hat gesehen; 
ihr augen voˆer Herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer Liebli¡keit/ 
wie wohl iª eu¡ geºehen! 
Viele / viele 
Majeªäten und Propheten 
wolten ºauen/ 
wa¨ die Jünger konnt erbauen. 

O GO˜e¨ sohn von ewigkeit/ 
Wie selig war dieselbe zeit/ 
Da man di¡ hat gesehen:/: 

Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
Jhr ohren voˆer liebli¡keit/ 
Wie wohl iª eu¡ geºehen / 

Viele / 
Viele 

Majeªäten / 
Und propheten 

Wolten ºauen/ 
Wa¨ die jünger kont erbauen. 

                                                   
32 Die Strophen wurden zentriert dargestellt, um deren Kelchcharakter sichtbar zu machen. Im GB Darmstadt 1710  sind die Strophen (incl. der Nummerierung) fortlaufend abgedruckt, jedoch legt die 

Großschreibung zu Beginn einer jeden Zeile innerhalb einer Strophe die Darstellung nahe. Aus dem GB Darmstadt 1700 bzw. aus dem GB Freylinghausen 1706. kann die Kelchgestalt nicht abgeleitet 
werden. 
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 2. Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 
daß sol¡e¨ li¡t erºienen iª 
im fleiº und wunder-bli¿en ; 
bald / spra¡ der HErr /bald wird e¨ seyn/ 
so wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 
dur¡¨ ange¯¡t erqui¿en. 
Ein klein ªündlein 
muß i¡ ºeiden und viel leiden / 
und einºlaƒen 
i¡ trag eurer sünden-ªraƒen. 

 
2. Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 
daß sol¡e¨ Li¡t erºienen iª 
im fleiº und wunder-bli¿en. 
Bald/spra¡ der Herr/bald wird e¨ seyn/ 
so wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 
dur¡¨ ange¯¡t erqvi¿en. 
Ein klein ªündlein 
muß i¡ ºeiden und viel leiden / 
und einºlaƒen 
i¡ trag eurer sünden ªraƒen. 

2.  
Do¡ war¨ nur eine kleine friª/ 

Da sol¡e¨ li¡t erºienen iª 
Jm fleiº und wunder-bli¿en:/: 

Bald spra¡ der HErr/bald wird e¨ seyn/ 
So wird eu¡ ni¡t mehr dieser ºein 

Dur¡¨ ange¯¡t erqui¿en. 
Ein klein 
Stündlein 

Muß i¡ ºeiden / 
Und viel leiden/ 
Und einºlaƒen 

J¡ trag eure sünden-ªraƒen. 
 
 3. Zwar iª Er drauƒ erªanden bald 
in ºöner klarheit und geªalt/ 
war vier…ig tag auf erden ; 
Al¨ Er der eingeborne Sohn 
zu seine¨ Vater¨ hö¡ªen thron 
nun solt erhaben werden : 
Eja / wer da 
mö¡te sagen / wa¨ für wagen 
ihn begleitet / 
und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 

 
3. Zwar iª Er drauf erªanden bald 
in ºöner klarheit und geªalt / 
war vier…ig tag auƒ erden/ 
al¨ Er /der eingeborne Sohn / 
zu seine¨ Vater¨ hö¡ªem thron 
nun solt erhaben werden. 
Eya/ wer da 
mö¡te sagen/ wa¨ für wagen 
Jhn begleitet / 
und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 

3.  
Zwar iª er drauf erªanden bald 
Jn ºöner klarheit und geªalt / 
War vier…ig tag auƒ erden:/: 
Al¨ er/der eingebohrne sohn/ 
Zu seine¨ va˜er¨ hö¡ªen thron 

Nun solt erhaben werden: 
Eya/ 

Wer da 
Mö¡te sagen / 
Wa¨ für wagen 
Jhn begleitet / 

Und wa¨ un¨ dort sey bereitet ! 
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 4. Jnde¸en war nun abermal 
der freuden-voˆe sonnen-ªrahl 
den Jüngern weggenommen ; 
¯e blieben aber in der lehr / 
und seinem wort je mehr und mehr / 
er werde wieder kommen. 
Selig ewig / 
die ni¡t sehen/ do¡ beªehen 
feª im glauben / 
diesen troª kan niemand rauben.  

 
4. Jnde¸en war nun abermal 
der freuden voˆe Sonnen-ªrahl 
den Jüngern weggenommen ; 
¯e blieben aber in der lehr / 
und seinem wort ie mehr und mehr / 
Er werde wiederkommen. 
Selig ewig/ 
die ni¡t sehen/ do¡ beªehen 
feª im glauben / 
diesen troª kan niemand rauben. 

4. 
Jnde¸en war nun abermahl 

Der freuden-voˆe sonnen-ªrahl 
Den jüngern weggenomen :/: 
Sie blieben aber in der lehr / 

Und seinem wort je mehr und mehr / 
Er werde wiederkomen. 

Selig 
Ewig/ 

Die ni¡t sehen/ 
Do¡ beªehen 

Veª im glauben / 
Diesen troª kan niemand rauben. 

 
 5. Drum/ liebe seel/ ermuntre di¡ / 
dein JEsu¨ bleibt un¯¡tbarli¡/ 
Er ruƒt in deinem her…en : 
Ey/hüte di¡ für¨ teufel¨ ªri¿ / 
e¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
so wirª du mi¡ verºer…en. 
Wa¡e / la¡e 
mit erzi˜ern und in bi˜ern 
freuden-thränen ! 
sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 

 
5. Drum liebe seel ! ermuntre di¡/ 
dein Jesu¨ bleibt un¯¡tbarli¡ / 
Er ruƒt in deinem her…en: 
ey/hüte di¡ für¨ teuƒel¨ ªri¿ / 
e¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
so wirª du mi¡ verºer…en ; 
wa¡e/ la¡e 
mit erzi˜ern und in bi˜ern 
freuden-thränen/ 
sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 

5. 
Drum/liebe seel/ermuntre di¡/ 
Dein JEsu¨ bleibt un¯¡tbarli¡ / 

Er ruƒt in deinem her…en:/: 
Ey hüte di¡ für¨ teuƒel¨ ªri¿ / 

E¨ iª ein kleiner augenbli¿/ 
So wirª du mi¡ verºer…en. 

Wa¡e/ 
La¡e/ 

Mit erzi˜ern / 
Und erbi˜ern / 

Freuden-thränen/ 
Sol¡er kuß mag GO˜ versöhnen. 
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 6. Ein weise¨ wort / spri¡t Salomo 
zur welt-luª/wa¨? wie? wann und wo? 
biª du so toˆ mit springen? 
wer weiß denn ni¡t/ daß unser feind 
bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt / 
und su¡t un¨ zu verºlingen. 
Jmmer ºlimer/ 
und je länger deªo ªrenger 
kämpƒt der böse/ 
biß der Vater un¨ auƒlöse. 

 
6. Ein weise¨ wort spri¡t Salomo 
zur welt-luª: wa¨/ wie wann und wo 
biª du so toˆ mit springen ? 
Wer weiß denn ni¡t / daß unser Feind 
bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt / 
und su¡t un¨ zu verºlingen ? 
Jmmer ºlimmer/ 
und ie länger deªo ªrenger 
kämpft der Böse/ 
bi¨ der Vater un¨ auflöse. 

6. 
Ein weise¨ wort spri¡t Salomo : 

Zur welt-luª : wa¨? wie? wann und wo 
Biª du so toˆ mit springen ? :/: 

Wer weiß denn ni¡t /daß unser feind 
Bey ºneˆer zeit e¨ ernªli¡ meynt/ 

Und su¡t un¨ zu verºlingen. 
Jmmer/ 

S¡limmer / 
Und je länger/ 
Deªo ªrenger 

Kämpƒt der böse / 
Bi¨ der va˜er un¨ auƒlöse. 

 
 7. Lob sey dir/ JEsu Go˜e¨ Lamm ! 
daß du zu erª am creu…e¨-ªamm 
der ºlangen kopƒ zertreten. 
J¡ saug au¨ deinen wunden saƒt/ 
dein Auƒerªehung iª die kraƒt/ 
dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir in mir 
wiˆ i¡ kämpƒen/i¡ wiˆ dämpƒen 
aˆe sünden/ 
welt und satan überwinden. 

 
7. Lob sey dir / JEsu / Go˜e¨ Lamm ! 
daß du zuerª am creu…e¨-ªamm 
der ºlangen kopƒ zertreten : 
J¡ saug au¨ deinen Wunden saƒt / 
dein‘ Auƒerªehung iª die kraƒt / 
dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir in mir 
wil i¡ kämpƒen / i¡ wiˆ dämpƒen 
aˆe sünden / 
welt und satan überwinden. 

7. 
Lob sey dir/JEsu/GO˜e¨ lamm/ 
Daß du zu erª am kreu…e¨-ªamm 
Der ºlangen kopƒ zertre˜en:/: 

J¡ saug au¨ deinen wunden saƒt/ 
Dein Auƒerªehung iª die kraƒt / 

Dadur¡ i¡ lerne beten. 
Mit dir 
Jn mir/ 

Wiˆ i¡ kämpƒen/ 
J¡ wiˆ dämpƒen 

Aˆe sünden / 
Welt und satan überwinden. 
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 8. Aˆein/ wie kömmt¨/ HErr JESU Chriª / 
daß du mir oƒt so ferne biª 
mit deinem li¡t im glauben ? 
wie man¡er seuƒzer fleugt mir au¨ / 
und bringen kein öl-bla˜ zu hauß 
dem Noa seine tauben ! 
ªiˆe wiˆe / 
laß dein girren und verwirren / 
mein vertrauen 
muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 

 
8.  Aˆein / wie kommt¨ /HErr JEsu Chriª ! 
daß du mir oƒt so ferne biª 
mit deinem Li¡t im glauben ? 
wie man¡er seuƒzer fleugt mir au¨ / 
und bringet kein öl-bla˜ zu haus‘ / 
wie Noä seine tauben ! 
ªiˆe Wiˆe / 
laß dein girren und verwirren / 
mein vertrauen 
muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 

8. 
Aˆein/ wie kommt¨/HErr JEsu Chriª/ 

Daß du mir oƒt so ferne biª 
Mit deinem li¡t im glauben? :/: 

Wie man¡er seuƒ…er fleugt mir au¨ ? 
Und bringen kein ölbla˜ zu hauß  

Dem Noa seine tauben : 
Stiˆe/ 
Wiˆe! 

Laß dein girren/ 
Und verwirren / 
Mein vertrauen 

Muß auƒ GO˜ ohn fühlen bauen. 
 
 9. Ein weib/wenn ¯e gebähren soˆ/ 
be¦nd ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 
und weiß von keiner freude. 
Bald/wenn der menº zur welt gebra¡t / 
geden¿t ¯e nur an Go˜e¨ ma¡t/ 
und weiß von keinem leide. 
Warum? darumb / 
daß die plage / angª und klage 
unterm zagen 
hat die edle fru¡t getragen. 

 
9. Ein weib / wenn ¯e gebähren sol / 
be¦ndt ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 
und weiß von keiner freude ; 
bald / wenn der menº zur welt gebra¡t / 
geden¿t ¯e nur an GO˜e¨ ma¡t/ 
und wei¨ von keinem leide. 
Warum ? darum / 
daß die plage / angª und klage 
unterm zagen 
hat die edle fru¡t getragen. 

9. 
Ein weib/wenn ¯e gebähren soˆ / 
Be¦ndt ¯¡ vieler ºmer…en voˆ / 

Und weiß von keiner freude:/: 
Bald/wenn der menº zur welt gebra¡t/ 

Geden¿t ¯e nur an GO˜e¨ ma¡t / 
Und weiß von keinem leyde. 

Warum ? 
Darum / 

Daß die klage / 
Angª und plage / 
Unterm zagen/ 

Hat die edle fru¡t getragen. 
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 10. So iª der glaube man¡e¨mal 
in gro¸en nöthen/fur¡t und quaal / 
und klagt/ man sey verla¸en : 
Halt im gedä¡tniß JEsu tod / 
und de¸en wunder gro¸e noth / 
der ºreyet glei¡er ma¸en / 
blinder sünder / 
so da meinet / wenn man weinet / 
GO˜ sey ferne : 
Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 

 
10. So iª der glaube man¡e¨mal 
in gro¸en nöthen / fur¡t und quaal / 
und klagt / man sey verla¸en : 
Halt im gedä¡tni¨ JEsu tod / 
und de¸en wunder-gro¸e noth / 
der ºreyet glei¡er ma¸en. 
Blinder sünder / 
so da meynet / wenn man weinet / 
GO˜ sey ferne. 
Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 

10. 
So iª der glaube man¡e¨mahl 

Jn gro¸en nöthen/fur¡t und quaal/ 
Und klagt/man sey verla¸en:/: 
Halt im gedä¡tniß JEsu tod / 
Und de¸en wunder-gro¸e noth / 

Der ºreyet glei¡er ma¸en : 
Blinder 

Sünder/ 
So da meynet / 

Wenn man weinet/ 
GO˜ sey ferne : 

Jn der na¡t gehn auƒ die ªerne. 
 
 11. Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin / 
und len¿et seine¨ Vater¨ ¯nn / 
wie er vorhin gegangen : 
Ein kleine¨ läß‘t er ¯¡ ni¡t sehn; 
wird aber in dir auƒerªehn / 
er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ ! auƒ ! sein lauƒ 
iª die sonne/ meine wonne / 
ni¡t¨ denn segen 
folget mir auf diesen wegen. 

 
11. Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin / 
und len¿t zu un¨ de¨ Vater¨ ¯nn / 
wie Er vorhin gegangen. 
Ein kleine¨ lä¸t Er ¯¡ ni¡t sehn / 
wird aber in dir auƒerªehn / 
Er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ / auƒ ! sein lauƒ 
iª die sonne / meine wonne / 
ni¡t¨ denn segen 
folget mir auƒ diesen wegen. 

11. 
Dur¡ sol¡en weg geht Chriªu¨ hin/ 

Und len¿et seine¨ va˜er¨ ¯nn/ 
Wie er vorhin gegangen :/: 

Ein kleine¨ läª er ¯¡ ni¡t sehn/ 
Wird aber in dir auƒerªehn / 

Er hält ¯¡ nur gefangen. 
Auƒ ! auƒ ! 
Sein lauƒ 

Jª die sonne/ 
Meine wonne / 
Ni¡t¨ denn segen 

Folget mir auƒ diesen wegen. 
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 12. Und soˆ i¡ mit der creu…e¨-laª / 
die du/ mein Heil/ getragen haª / 
biß in den tod di¡ ehren ; 
So iª¨ do¡ ein geringe¨ nu/ 
darauƒ denn bald / bald folget ruh 
in freuden ohn aufhören. 
Endli¡ werd i¡ 
Jubilate und Cantate 
fröli¡ ¯ngen / 
drum wiˆ i¡ nun tapƒer ringen. 

 
12. Und sol i¡ mit der creu…e¨-laª / 
die du/ mein Heil getragen haª / 
bi¨ in den tod di¡ ehren : 
so iª¨ do¡ ein geringe¨ nu / 
darauf denn bald / bald folget ruh / 
in freuden ohn auƒhören. 
Endli¡ werd i¡ 
Jubilate und Cantate 
fröli¡ ¯ngen / 
drum wil i¡ nun tapfer ringen. 

12. 
Und soˆ i¡ mit der kreu…e¨-laª/ 
Die du/mein heyl/getragen haª/ 

Bi¨ in den tod di¡ ehren:/: 
So iª¨ do¡ ein geringe¨ nu / 

Darauƒ dann bald / bald folget ruh / 
Jn freuden ohn auƒhören. 

Endli¡ 
Werd i¡ 
Jubilate 

Und cantate 
Fröli¡ ¯ngen / 

Drum wiˆ i¡ nun tapƒer ringen. 
 
 13. O GO˜e¨ Sohn in Ewigkeit / 
wir warten ºon der le…ten zeit / 
da wir di¡ soˆen sehen. 
Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
ihr ohren voˆer liebli¡keit / 
wie wohl wird eu¡ geºehen ! 
lauter / lauter 
Majeªäten und Propheten 
werden ºauen 
Go˜e¨ Lamm auf grüner auen. 

 
13. O GO˜e¨ Sohn in ewigkeit! 
wir warten ºon der le…ten zeit / 
da wir di¡ soˆen sehen. 
Jhr augen voˆer Herrli¡keit / 
ihr ohren voˆer Liebli¡keit / 
wie wohl wird eu¡ geºehen ! 
Lauter / lauter 
Majeªäten und Propheten 
werden ºauen 
GO˜e¨ Lamm auƒ grünen auen. 

13. 
O GO˜e¨ sohn in ewigkeit/ 

Wir warten ºon der le…ten zeit / 
Da wir di¡ soˆen sehen:/: 

Jhr augen voˆer herrli¡keit/ 
Jhr ohren voˆer liebli¡keit / 
Wie wohl wird eu¡ geºehen! 

Lauter/ 
Lauter 

Majeªäten 
Und propheten 
Werden ºauen 

GO˜e¨ lamm auƒ grüner auen. 
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VergleichVergleichVergleichVergleich    
    

Von Graupner vertonter Von Graupner vertonter Von Graupner vertonter Von Graupner vertonter Text Text Text Text ↔↔↔↔ Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg Originaltext von Lichtenberg    
 
 
Nr. Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    Originaltext von Lichtenberg33 

       
      Am XIII. Sonntage nac Trinit. 
       

1 Di$tum (C1,2, A, T, B)     Psalm. XIV. 7. 

 

A¡ daß die Hülƒe au¨ Zion über Jsrael käme 
u. der Herr Sein gefangen Vol¿ erlösete 
so würde Jacob fröli¡ seÿn u. Jsrael ¯¡ freuen. 

    ACh ! daß die Hülƒe au¨ Zion über Jsrael käme/ 
und der HEr Sein gefangen Vol¿ erlösete/ 
so würde Jacob fröli¡ seyn/und Jsrael ¯¡ freuen. 

       
2 Re$itativo +e$$o (B)      
 Go˜ Lob, da¨ heilige Verlangen     GO˜ lob ! da¨ heilige Verlangen/ 
 der frome Wunº iª längª erfüˆt     Der fromme Wunº iª längª erfüˆt ; 
 die Sehnsu¡t iª geªiˆt     Die Sehnsu¡t iª geªiˆt/ 
 Jsrael liegt õt mehr gefangen     Jsrael liegt ni¡t mehr gefangen/ 
 u. Zion jau¡…t in seinem Freÿheit¨ Stande.     Und Zion jau¡…t in seinem Freyheit¨-Stande. 
 Ja aˆe Lande     Ja aˆe Lande ! 
 sehn die Erlösung unser¨ Go˜e¨.     Sehn die Erlösung unser¨ GO˜e¨. 
 Jsrael kan tru… aˆe¨ Spo˜e¨     Jsrael kan tru… aˆe¨ Spo˜e¨ 
 im Sieg mit Ehren Palmen prangen.     Jm Sieg mit Ehren-Palmen prangen. 
       

3 Dueµo/Aria (T, B)     Aria. 

 Erfreue di¡ Zion die Feinde erliegen ↔↔↔↔    Erfreue di¡ Zion ! die Feinde die34 erliegen/ 
 die Bande der Kne¡tºaƒt ¯nd gän…li¡ entzweÿ.     Die Bande der Kne¡tºaƒt ¯nd gän…li¡ entzwey. 
 Dein König die Hoƒnung der alten Propheten      Dein König die Hoƒnung der alten Propheten/ 
 erºeinet u. hilƒt dir au¨ höˆiºen Nöthen     Erºeinet/ und hilƒt dir au¨ höˆiºen Nöthen/ 
 Er ma¡t di¡ hier zeitli¡ dort ewigli¡ freÿ.     Er ma¡t di¡ hier zeitli¡/ dort ewigli¡ frey. D.C. 
 Da Capo       

       
4 Re$itativo +e$$o (C1)      
 Da¨ Heÿl iª freÿli¡ aˆen nah     Da¨ Heyl iª freyli¡ aˆen nah : 
 do¡ a¡ die Welt erkennt e¨ õt     Do¡ a¡ ! die Welt erkennt e¨ ni¡t/ 
 ¯e wiˆ vielmehr den alten Kerker lieben.     Sie wiˆ vielmehr den alten Kerker lieben. 
 Wenn der Erlöser spri¡t     Wenn der Erlöser spri¡t/ 
 so ªeht ein Stolzer da     So ªeht ein Stolzer da 
 u. wiˆ den grosen Ri˜er meiªern.     Und wiˆ den gro¸en Ri˜er meiªern. 
 Wie muß do¡ diß     Wie muß do¡ dieß 
 da¨ große Li¡t der Welt betrüben?     da¨ grosse Li¡t der Welt betrüben? 
 Do¡ wehe sol¡en ªolzen Geiªern ↔↔↔↔    Do¡ wehe sol¡en toˆen Geiªern 
 Die Finªerni¨     Die Finªerniß 
 die ihr verkehrter Sinn erwehlt     Die ihr verkehrter Sinn erwählt 
 wird ¯e zu ewger Angª bede¿en     Wird ¯e zu ewger Angª bede¿en/ 
 wenn S¡wefel Feu‘r die Seele quählt     Wenn S¡wefel-Feur die Seele quält/ 
 wen ¯e zu spath vor Zion¨ Herrn erºre¿en.     Wenn ¯e zu spat vor Zion¨ HErrn erºre¿en. 
       

                                                   
33 Lichtenberg 1731, S. 132-134. 
34 Bei der Verdoppelung des Artikels  die  handelt es sich vermutlich um einen Druckfehler im Originaltext. 
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5 Coro/Aria (C1,2, A, T, B)     Aria. 

 Kom do¡ Jesu Zion¨ Wonne     Komm do¡ JEsu ! Zion¨-Wonne 
 Kom do¡ ja e¨ iª geºehn.     Komm do¡/ ja e¨ iª geºehn. 
 Fehlt Dir¨ an Geªaˆt u. S¡öne     Fehlt dir¨ an Geªalt und S¡öne 
 i¡ verhöhne     J¡ verhöhne 
 Deinen armen Anbli¿ ni¡t     Deinen armen Anbli¿ ni¡t. 
 Strahlte Deiner Go˜heit Li¡t     Strahlte deiner Go˜heit-Li¡t ; 
 o so könnt in Di¡ o Sonne ↔↔↔↔    Ey so könt‘ in di¡, o Sonne 
 keine¨ Menºen Auge sehn     Keine¨ Menºen Auge sehn.  D.C. 
 Da Capo       

       
6 Re$itativo +e$$o (T)      
 Mein Glaube ¯ehet lauter Freude     Mein Glaube ¯ehet lauter Freude/ 
 da er Di¡ grose¨ Heÿl erbli¿t     Da er di¡ gro¸e¨ Heyl ! erbli¿t/ 
 u. ob i¡ hier nur leÿde ↔↔↔↔    Und ob i¡ hier no¡ leide/ 
 so werd i¡ do¡ dur¡ Di¡ erqui¿t     So werd i¡ do¡ dur¡ di¡ erqui¿t/ 

 
Wie freudig werd i¡ seÿn wen einª na¡ diesen 
 Zeiten 

    Wie freudig werd‘ i¡ seyn/ wenn einª na¡ diesen  
 Zeiten 

 die Fromen u. i¡ mit Di¡ in Dein Rei¡ begleiten.     Die Frommen und i¡ mit di¡ in dein Rei¡ begleiten. 
       

7 Choral (C1,2, A, T, B)     Choral. 

      (O GO˜e¨ Sohn von Ewigkeit/ v. 13.) 
 O Go˜e¨ Sohn von Ewigkeit     O ! GOµe+ Sohn von Ewigkeit/ 
 wir warten ºon der le…ten Zeit     wir warten <on der le~ten Zeit/ 
 da wir di¡ soˆen sehen     da wir dic so\en sehen 
 Jhr Augen voˆer Herrli¡keit     Jhr Augen vo\er Herrlickeit/ 
 ihr Ohren voˆer Liebli¡keit     ihr Ohren vo\er Lieblickeit/ 
 wie wohl wird eu¡ geºehen     wie wohl wird euc ge<ehen 
 Lauter     Lauter/ 
 lauter     lauter 
 Majeªäten     Maje#àten 
 und Propheten     und Propheten 

 werden ºauen     werden <auen/ 
 Go˜e¨ Lam auf grüner Auen.     GOµe+ Lamm auf grùner Auen. 
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QuelQuelQuelQuellenlenlenlen    
 
 
bbkl Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon 

Verlag Traugott Bautz GmbH, Nordhausen 
in www.bbkl.de 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero 
gewöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ 
mehrern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | 

Kir¡en und S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler 
Verlangen verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen 
Cape\-Meiªer. | 1728. [handschriftlich hinzugefügt] | [Linie] | MDCCXXVII; ; ; ;     
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

König, Johann Balthasar (Hrsg.): 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ 
die Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ 
Teutºlande¨ in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß 
diejenige Lieder, so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien 
gesungen, und mit der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden 
¯¡ darinnen die Melodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce 

in denen Gemeinden der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen 
Fran…ö¯ºen Liedern, so viel deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und 
Beförderung der Anda¡t auf¨ sorgfältigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit 
einem |  modernen General-Bas+ versehen, und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen 
Form an¨ Li¡t geªeˆet | von | Johann Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in 
Fran¿furt am Mayn. | [Doppellinie] | Auf Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in 

den Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. 
Jnvaliden- und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D a r mª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

Fischer-Tümpel Fischer, Albert Friedrich Wilhelm und Tümpel, Wilhelm:  
Das deutsche evangelische Kirchenlied, Verlag C. Bertelsmann, Gütersloh, 
1904 

GB Darmstadt 1700 Geiªrei¡e¨ | Gesang- | Bu¡/ | Vormahl¨ in Haˆe | gedru¿t/ | Nun aber aˆhier mit 
Noten | der unbekandten Melodien und | 173. Liedern vermehret / wie au¡ | von vielen 
im vorigen gefundenen Dru¿- | fehlern verbe¸ert ; | Zur Ermunterung | Glaubiger 
Seelen/ | Mit einer | Von guten Freunden verlangten | Vorrede | Eberhard Philipp¨ 
Züehlen/ | jùngeren Stadt-Prediger+ und | De[nitori+35 daselbª. | 

[Schmuckemblem] | Darm#adt/ | Dru¿t¨ Sebaªian Griebel/ | [Linie] | Jm Jahr 
Chriªi 1700. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, 0031/0875 

                                                   
35 Definitor: Bischöflicher Verwaltungsbeamter, Berater und Helfer, insbesondere in der Vermögensverwaltung … 

[www.kirchen-lexikon.de ] 
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GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und 
Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/123836 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Darmstadt 1733 Neu-eingeri¡tete¨ | He¸en-Darmªädtiºe¨ | Kir¡en- | Gesang-Bu¡, | wel¡e¨ | Aˆe 
Glauben¨-Lehren | und Leben¨-Pfli¡ten | Jn fünfhundert au¨erlesenen alten | und neuen 
Liedern/ | in wel¡em aˆe dun¿le Wörter und Reden¨-Arten | mit nöthigen Anmer¿ungen 
erläutert ¯nd, | in ¯¡ fa¸et; | Nebª nü…li¡en Regiªern der Lieder | und Materien/ | au¡ 
einer kur…en hiªoriºen Na¡ri¡t von den bekanten | Verfa¸ern der Lieder | Wel¡em 
endli¡ / nebª dem kleinen Cate¡ismo | Lutheri/ ein | geiªrei¡e¨ Gebet-Bü¡lein | 

beygefüget iª. | Auf Ho¡-Fürªl. gnädigªen Befehl au¨gefertiget | von | D. Joh. Jacob 
Ramba¡. | [Schmuckemblem] | Verlegt und zu finden bey Joh. Chriªoph Forter. | 

[Linie] | DARMSTADT, | dru¿t¨ Casp. Klug, Fürªl. Heß. Hof- und Can…ley-Bu¡dr. 
1733.  
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, W 3362 

GB Freylinghausen 
1706 

Freylinghausen, Johann Anastasius (Hrsg.): 
Geiª-rei¡e¨ | Gesang-Bu¡/ | Den Kern | A l t e r  u n d  N e u e r  | Lieder / | Wie au¡ 
die Noten der un- | bekannten Melodeyen | Und dazu gehörige nü…li¡e Regiªer | in ¯¡ 
haltend ; | Jn gegenwärtiger bequemer | Ordnung und Form | samt einer | Vorrede / | 

Zur | Erwe¿ung heiliger Anda¡t | und Erbauung im Glauben und | go˜seligen Wesen/ | 

Zum dri˜enmal herauß | gegeben | von | JOHANN ANASTASIO Frey- | linghausen/ Pa#. 
Adj. | [Linie] | HALLE/ | Gedru¿t und verlegt im Wäysen- | hause/ 1706. | Mit 
Königl. Preuß. Privilegio 
Original: British Library, London, Großbritannien, shelf no. C.47.e.20. 
Digitalisiert: 09.09.2008 von Google. 
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Mitteilungen der Christoph-Graupner-Gesellschaft, Nr. 5, 2010 (Sonderband 
zum Graupner-Jubiläumsjahr) 
Hrsg: Christoph-Graupner-Gesellschaft e.V., Darmstadt 
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Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Koch Koch, Eduard Emil: 
Geschichte des Kirchenlieds und Kirchengesangs …, Verlagshandlung Christian 
Belser, Stuttgart, 1867 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
Encyklopädie der evangelischen Kirchenmusik. Bearbeitet und herausgegeben 
von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

Lichtenberg 1731 Lichtenberg, Johann Conrad: 
Andä¡tige | Psalter-Luª/ | oder | T E X T E  | zur | Kir¡en-MUSIC | wel¡e | über 
au¨erlesene und mit denen | Sonn- und Feª-Tag¨ | Evangelii¨ | harmonirende Sprü¡e | 
au¨ denen | Psalmen David¨ | poetiº aufgese…t worden; | und in | Ho¡-Fürªl. S¡loß-
Cape\e | zu | DARMSTADT | da¨ 1731.te Jahr hindur¡ mu@$iret wer- | den soˆen. | 
[Linie] | Darmªadt/ | dru¿t¨ Caspar Klug/Fürªl. Heßis. Hof- und | Can…ley-
Bu¡dru¿er. 
Original: Stuttgart, Württembergische Landesbibliothek, Theol. oct. 14273 
Kopie: Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, 2008 A 0162 

                                                   
36 Das GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus dem Besitz 

der Landgräfin Elisabeth DoroElisabeth DoroElisabeth DoroElisabeth Dorothea von Hessenthea von Hessenthea von Hessenthea von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. 
(Höingen [heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv 
Darmstadt vom 15.3.2010.) 
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Noack Noack, Friedrich:  

Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; 
Wiesbaden, Breitkopf & Härtel, 1960 

Noack-MGDA Noack, Elisabeth: 
Musikgeschichte Darmstadts vom Mittelalter bis zur Goethezeit; Mainz, Verlag  
B. Schott’s Söhne, 1967 

Wikipedia WIKIPEDIA Die freie Enzyklopädie 
in www.wikipedia.de. 

Zahn Zahn, Johannes Christoph Andreas: 
Die Melodien der deutschen evangelischen Kirchenlieder aus den Quellen 
geschöpft und mitgeteilt; Hildesheim, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, 1963 

  
 
 


